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Kırche un Ökumene These „Gaudium spes FEinerseılts könne spielen. Entstehung, Eıgenart und Zielsetzungen
INan dıe dort VOTSCHNOMIMECN! Wahl der christli- dieser bılateralen Dıaloge werden 1mM einzelnen
chen Anthropologie als iıdealem Ort tür die An- dargestellt. Dabeı zeıgt sıch, daß die katholischeANTONIO Die Rezeption des

Zweıten Vatikanischen Konzıils inem VCI- sıedelung der Beziehungen zwischen Kirche und Kirche In diesen Strang des ökumenischen Ge-
Weltrt nıcht ablehnen, hne damıt die grundle- sprächs nıcht UL voll integriert, sondern ıhr An-

änderten historischen Kontext. In Concı- gende Zielsetzung des Konzıls ıIn Frage stel- teıl ach Partnern breitesten ISE. uch
len; anderseıits habe „Gaudıum et spes” diese haben gerade die offiziellen biılateralen Gesprä-lıum Jhg Heftt 6/7 (Juni/Julı

che dem Zweıten Vatikanum un! der ber das510=517 Wahl ıIn Begriffe gekleidet, die VO:  — einem be-
schränkten kulturellen und historischen Ontext Konzıl ermöglichten vollen OÖffnung der katholi-

Acerbiı stellt die Frage: „Was Konzıl behält gezeichnet selen. Das mache sıch besonders beı schen Kırche autf dıe Okumene besondere Im-
seınen 1nnn für heute und fur die voraussehbare den Themen Frieden und Armut bemerkbar. pulse verdanken. Entsprechend Meyer
Zukuntft, Uun! Was 1St dagegen mıiıt dem Verlaut sel das BESAMLE Netz der bılateralen Dıaloge auf
der Zeıt und dem Wechsel des Klımas hinfällig Weltebene sehr stark VO römisch-katholischen
geworden?” und erinnert das gegenüber der METYER, HARDING ÖOkumenische Dıa- Partner bestimmt. Dieser scheine selbst In Dıalo-

loge aut Weltebene. Entstehung Charak-Aufbruchsstimmung der sechziger Jahre veran- SCH anwesend se1ın, als Partner abwe-
derte gesellschaftlıche Klıma Seine Antwort geht ter Ergebnisse. In Una Sancta Jhg send bleibe. Bezüglıch des bisherigen Ergebnisses
nıcht VO'  - einzelnen Konziılaussagen, ondern VO] dieser Dialoge, die sıch naturgemäfß vorwiegend
der sıe tragenden geistlıchen Erfahrung AU:  D Die
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auf ekklesiologische Fragen und dıe Dıskussion

Erfahrung des Konzıls se1l die Retorm der Kırche Hardıng Meyer VO: Institut für Sökumenische verschiedener phasenhaft auteinander bezogener
1Im Blıck auf re Sendung dem Zeichen des Forschung des Lutherischen Weltbundes 1n Modelle VO'  — kirchlicher Gemeinschaft („konzi-
Wortes (sottes SCWESCH, nıcht die blofße Anpas- Straßburg gibt einen hochinstruktiven Überblick lıare Gemeinschaft“, „organısche Union”, „Eın-

eıt in versöhnter Verschiedenheıt”) konzentrie-Sung dıie Erfordernisse des heutigen Be- ber eın Feld des ökumenischen Gesprächs, das
wußfltseins. Von diesem Grundansatz hätten dıe jedenfalls theologischen Gesichtspunkten ren, Meyer davor, lediglich „Akkumulatıon
Neuerungen des Konzıls ihre Vıtalıtät Uun! Eın- das wesentliche ISt, insotern S1C)] die eigentlichen weıterer theologischer Konsense“ betreiben:

Lehrdialoge durchwegs, wWenn auch nıcht aUuUS- Zur theologischen Konsensbildung muUusse 11U11-eıt empfangen. Diese Intention ermöglıche auch
die Unterscheidung zwıschen Überholtem und schliefßlich, autf bilateralem Wege zwıschen den mehr eın entsprechender „Rezeptionsprozefß”“
bleibend Gültigem. Acerbi exemplıfizıert seıne verschiedenen kontessionellen Weltbünden ab- hinzukommen.

Personen und Ereignisse
Der Generalobere der Jesuıten, Pedro Arrupe, der Aus dem Jüngsten Friedensappell des Moskauer Eın Kontaktgespräch zwıschen dem Staatspräsi-
Anfang August eiınen Gehirnschlag erlıtt, hat tür Patriıarchen Pımen haben dıe sowjetischen Zen- denten VO'! Mozambique, Samora Machel, und
die Zeıt, der Ausübung selnes Amtes be- surbehörde: alle 1Im eigentlichen Sınne relıg1ösen den sıeben katholischen Bischöten des Landes
hındert ISt, iın dem Amerikaner incent O’Keefe Passagen gestrichen. Die Nachrichtenagentur führte ZUur Eınsetzung eıner gemischten Kommis-
eınen Stellvertreter erhalten. O’Keete wurde VO'! Tass vermittelte ‚WaTlT den vollen Text die In S10N, die mMI1t Gesprächen ZUr Entspannung des

Verhältnisses zwiıischen Kirche und Staat beıtra-den ler Assıstenten des Generalobern als „Vikar Moskau akkreditierten Auslandskorresponden-
aut Zeit“ vorgeschlagen Uun! VO' Arrupe In diıeser icn, In den :sowjetischen Tageszeıtungen ehlten SCH soll ach Intormationen VO' „Miss10”
Funktion bestätigt. O’Keete WarTr bereıts selit Jah: indessen alle relıg1ösen Passagen. Gestrichen ünscht die Regjerung In Maputo, die der katho-
ren Vikar des Generalobern während dessen Aus- wurden alle Hınweıiıse des Patriarchen auf lıschen Kıirche bisher starke Beschränkungen auf-
landsreısen. Arrupe selbst hatte dem apst bereıts das christliche Friedensverständnis wIıe auch des- erlegt hatte, eın Engagement der Kırche 1Im SO-
1m vorıgen Jahr Rücktrittsabsichten bekundet sSCM Feststellung, dafß die relıg1öse Friedensbewe- 1al- und Entwicklungsbereich.
und die Vorbereitung eıner Generalkongregation SUuNngs „eıne große Kraft“ darstelle.
SA Wahl eiInes Nachfolgers vorgeschlagen, doch James Edward Walsh, der letzte 4US China C-
hatte sıch Johannes Paul 11 diesem unsche WI1- wıesene katholische Miıssıonar, 1Sst 1Im Alter VO:
dersetzt und Arrupe aufgefordert, weıter 1m Amt Anläflıch der Eröffnung der Allafrıkanischen 90 Jahren In den USA gestorben. Dreı Jahre ach

Jleiben. Kırchenkonterenz In Naırobi Anfang August hob seiner Priesterweıihe WAar P. Walsh 1918 achder kenianiısche Staatspräsıdent, Daniziel Arap
Mo1t, dıe Verdienste der christlıchen Kırchen 1mM Chıina entsandt worden, den größten eıl

Bıschoft W.ilhelm Kempf von Limburg 1St VO  > der seıines Lebens verbrachte. Die etzten Jahre VOT

Leıtung seiner 1ÖZese zurückgetreten. Johannes Woandel der afrıkanıschen Gesellschaft hervor. seiner Ausweısung 1m Jahre 1970 verbrachte 1mVor allem würdıgte der Präsident den Beıtrag derPaul IL hat das Rücktrittsgesuch Kempfs, das Kırchen 1mM Bereich der Erziehung, auch dıe Gefängnis. Walsh WAar eın Befürworter der Annä-
dieser bereıts 1Im Frühjahr eingereicht hatte, Au herung zwıischen den USA un! China, VO' der
Anlaß seınes AS Geburtstages ANSCHNOMMECN. An- Kırche DOSITIV beı ZUr Aufwertung der Rolle der S1C! Aussıchten tür eine größere ReligionsfreiheitFrauen, VOTLT allem In ländlıchen Gebieten. Zu- In Chıina versprach.Jäßlich der Geburtstagsfeier, die zugleich Zur ot- gleich warntie Moı die Kırchen, sıch als polıtı-tiziellen Abschiedsteier wurde, kam auf vielerleı sches Instrument mißbrauchen lassen.Weıse die hohe Wertschätzung des Bıschots weıt Solidarısch hat sıch der Apostolische Adminıistra-
ber dıie renzen seiner 1ÖöÖzese hınaus ZU Aus- COr VO' San Salvador, Bischof Arturo Rıvera Da-
druck Das Limburger Domkapıtel hat bıs Zur Er- Über dıe Erfahrungen, die seıt 975 1n der MaS, in einer Sonntagspredigt mIıt eıner Petition
NENNUNS eınes Nachftfolgers VWeıhbischot Gerhard J1Öözese Kinshasa/Zaıire, einer der größten der des Journalıstenverbandes In Salvador erklärt,
Pieschl ZzUuU Kapıtularvikar gewählt. katholischen Kırche, mıiıt Laıen als Gemeindelei- der die Aufhebung VO!  - Einschränkungen der

ter sogenannten „Bakambis“ gemacht hat, u- Pressetreiheit ın seınem Land, VOLr allem für die
Der Aufruf VO: Heinrich Böll, Klaus DonNn Bıs- erte sich Daniel Delanote, Dozent „Instıi- Rundfunkanstalten, tordert. Außerdem orderte
marck, Walter Dıirks und anderen Persönlichkei- LUL Superieur de Scilences Religieuses” In Limete- Bischot Rıvera Aufklärung ber das Schicksal e1-
ten, einen Polen symbolısch tür eıne Woche als Kınshasa: „Es sınd stabıle Seelsorgeposten, In de- nes Angestellten 4A4US Rıveras 1Özese Santıago,
(Gast einzuladen und den Geldwert dem Deut- NCN eın verheıirateter Laıe die Ptarrei leıtet und Mayurıcıo Tejada, der ach Augenzeugenberichten
schen Carıtasverband für Lebensmitteltransporte U: tür reiın priesterliche Aufgaben VO' einem VO' Mitgliedern der natiıonalen Marıne verhaftet
ach Polen ZUr Verfügung stellen, hat eın SLar- Priester unterstützt wird. Zur Zeıt stehen 14 sol- wurde und seıtdem verschwunden ISt.
kes Echo gefunden. Bıs Mıtte August kamen rund cher ‚Laienpfarrer‘ 1Im Diıenst der Erzdiözese

Kınshasa Die Bakambis leben VOT allem VO:770000 Als erster Transport Beilagenhinweıs:
tuhren 1er Lastwagen mıiıt 100 Tonnen Lebens- dem Lohn, den ihnen ihr Hauptberuf einbringt, Dieser Ausgabe siınd 'wWel Verlegerbeilagen sowLe
mıtteln ach Breslau, Przemysl, Lodz Uun! War- bekommen aber VO: der Gemeinde eine kosten- eın Prospekt des Patmos Verlags, Düsseldorf beige-
schau. lose Wohnung ZUuUr Verfügung gestellt. fügt.


